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Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Tag der Geschwister am 10. April:  
73 Prozent der Kinder unter 18 Jahren in Sachsen leben 
mit Geschwistern zusammen 

Im Jahr 2023 lebten 73 Prozent der minderjährigen Kinder in Sachsen mit 

Geschwistern zusammen. Nach ersten Ergebnissen des Mikrozensus1) hatten 

47 Prozent ein Geschwisterkind. 17 Prozent teilten sich das Zuhause mit 

zwei Geschwistern, 8 Prozent wohnten sogar mit drei oder mehr Geschwistern 

zusammen. 27 Prozent der Kinder lebten zum Befragungszeitpunkt als 

Einzelkinder. 

Wie das Statistische Landesamt zum Tag der Geschwister am 10. April weiter 

mitteilt, zeigen sich dabei Unterschiede im Stadt-Land-Vergleich2): So lebten in 

städtischen Gebieten 72 Prozent der Kinder unter 18 Jahren zusammen mit 

mindestens einem Geschwisterkind, in ländlichen Gebieten waren es 76 Prozent. 

Ein Blick auf die verschiedenen Familienformen mit Kindern zeigt ebenfalls 

deutliche Unterschiede: In Familien mit einem verheirateten Paar lebten acht von 

zehn minderjährigen Kindern (80 Prozent) gemeinsam mit Geschwistern. In 

Familien mit unverheirateten Elternteilen und in Haushalten Alleinerziehender 

trifft dies nur auf gut sechs von zehn Kindern unter 18 Jahren zu (65 bzw. 

60 Prozent). 
_______ 
 
1) Im Mikrozensus wird nicht zwischen leiblichen Geschwistern, Adoptiv- und Stiefgeschwistern 
unterschieden. Geschwister, die außerhalb des Haushalts leben, werden nicht erfasst. 
Der Mikrozensus ist eine jährlich bei einem Prozent der Bevölkerung durchgeführte Befragung der 
amtlichen Statistik. Rechtliche Grundlage der Erhebung ist das Mikrozensusgesetz (MZG). Dank 
der Selbstauskünfte der Befragten liegen belastbare statistische Daten zu Arbeits- und 
Lebensverhältnissen der Bevölkerung vor. Die Ergebnisse des Mikrozensus dienen als Grundlage 
für politische Planungen und Entscheidungen, stehen selbstverständlich auch der Wissenschaft, 
der Wirtschaft, der Presse und allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. 
2) Grad der Urbanisierung (Eurostat): Methoden - Eurostat (europa.eu) 
 

Auskunft erteilt: Herr von Hermanni, Tel.: 03578 33-2210 

Daten sind nur für das Land Sachsen erhältlich. 
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